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Anfrage der SPD-Fraktion zum Bundesfest der Schützen 
 
 
Zu 1. 
 
Frage 
 
Wie hoch ist der Aufwand für eine/n Mitarbeiter/in der Verwaltung und des 
Bauhofes im Durchschnitt pro Stunde? 
 
Antwort 
 
Der durchschnittliche Aufwand für einen Beschäftigten der Verwaltung beläuft 
sich auf 32,39 Euro, für einen Beamten auf 42,13 Euro und für einen 
Mitarbeiter des Bauhofes auf 32,06 Euro. 
 
Zu 2. 
 
Frage 
 
Was kostet im Durchschnitt eine Fahrzeugeinsatzstunde des Bauhofes? 
 
Antwort 
 
Die durchschnittliche Einsatzstunde eines Fahrzeugs des Bauhofes beläuft 
sich auf 100,64 Euro. 
 
Zu 3. 
 
Frage 
 
1. Reichen die vorhandenen Absperrvorrichtungen des Bauhofes für diese 
Großereignis aus? 
 
2. Wenn nein, was kostet die Beschaffung zusätzlicher Absperrvorrichtungen? 
 
 
 
 
 
Antwort  
 
1. Neben den Beständen an Absperrvorrichtungen des Bauhofes Heinsberg 
werden die entsprechenden Bestände der Kreisstraßenmeisterei Heinsberg in 
Anspruch genommen. Eine entsprechende Zustimmungserklärung liegt hier 
vor. Es ist vorgesehen, bei weiterem Bedarf auf die Bestände der Bauhöfe der 
Nachbarkommunen zurückzugreifen. 
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2. enfällt 
 
Zu 4.  
 
Frage 
 
Was kostet durchschnittlich eine Einsatzstunde der Freiwilligen Feuerwehr? 
 
Antwort 
 
Eine durchschnittliche Einsatzstunde der Freiwilligen Feuerwehr kostet 40,- € 
pro Person. 
 
Zu 5. 
 
Frage 
 
Was kostet im Durchschnitt eine Einsatzstunde eines Feuerwehrwagens? 
 
Antwort 
 
Eine durchschnittliche Einsatzstunde eines Feuerwehrwagens beläuft sich auf 
89,53 €. 
 
Zu 6. 
 
Frage 
 
Mit wie vielen Sonderdienststunden wird in Summe beim Bundesschützenfest 
2017 sortiert nach den einzelnen Ämtern und Feuerwehr seitens der 
Verwaltung kalkuliert? 
 
Antwort 
 
Im Bereich der Verwaltung werden unter Einbindung von Mitarbeitern aus 
allen Ämtern voraussichtlich 240 Einsatzstunden (8 Std. x 30 Kräfte) zu 
Grunde gelegt. Für die Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr wird der 
Dienst ehrenamtlich geleistet.  
 
 
Zu 7.  
 
Frage 
 
Wie hoch sind die Kosten des seitens der Stadt Heinsberg erstellten 
Sicherheitskonzeptes? 
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Antwort 
 
Bisher sind für die Erstellung des Sicherheitskonzeptes 30 Stunden eines 
Beamten angefallen. Die weitere Stundenzahl kann zum jetzigen Zeitpunkt 
noch nicht abschließend beziffert werden. 
 
Zu 8.  
 
Frage 
 
Werden die gesamten Kosten zur Erstellung des Sicherheitskonzeptes dem 
Veranstalter in Rechnung gestellt? 
 
Antwort 
 
Nein. Bisher werden die Kosten für die Erstellung von Sicherheitskonzepten 
durch das Ordnungsamt den Veranstaltern nicht in Rechnung gestellt. 
 
Zu 9. 
 
Frage 
 
Wurden in der Vergangenheit bereits für Veranstaltungen bei denen die Stadt 
Heinsberg nicht Veranstalter war Sicherheitskonzepte erstellt? 
 
- Wenn ja, bei welchen Veranstaltungen? 
- Wenn nein, warum jetzt zum ersten Mal? 
 
 
 
Antwort 
 
Sicherheitskonzepte wurden anlässlich der Jubiläumsfeierlichkeiten der St. 
Sebastianus Schützenbruderschaften Dremmen mit Michelle Konzert vom 
22.05.2015 und anlässlich des Rockfestivals vom 14. – 16.6.2016 des Vereins 
„Wir für Ruanda e.V.“ erstellt. 
 
 
Zu 10. 
 
Frage 
 
Wer prüft das erstellte Sicherheitskonzept? 
 
Antwort 
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Die Ordnungsbehörde der Stadt Heinsberg prüft in Abstimmung mit der 
Kreispolizeibehörde Heinsberg das Sicherheitskonzept. 
 
Zu 11. 
 
Frage 
 
Laut Ihrer Aussage kommt auf die Stadt Heinsberg lediglich ein 
Kostenaufwand von  
a) 3.000 € zu, der über Sponsoren abgedeckt werden soll (also gar kein 
    Aufwand). 
b) im Finanzplan 2017 werden vorsorglich 10.000 € eingeplant. 
 
Was kann aus Sicht der Verwaltung passieren, dass diese Summe von  
10.000 € benötigt wird? 
 
Antwort 
 
Es handelt sich um eine vorsorgliche Einplanung, da bei Großveranstaltungen 
dieser Art Finanzmittel für unerwartete Ausgaben vorhanden sein müssen. 
 
 
     --------------- 


